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Wir suchen Ihre Idee zur Nachnutzung des Bahnhofs Straßgräbchen

Bernsdorf baut! „Kinder, wie die Zeit vergeht“

Bernsdorfer Wohnungsbaugesellschaft mbH

www.wohnen-in-bernsdorf.de Aktuelles
finden Sie ab
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Erreichbarkeit Projektbüro„Kube42“: 
Tel.: 035723/924199  WhatsApp: 0173/8421020
Facebook: Kube42  E-Mail: kube42@bernsdorf.de  
Öffnungszeiten : 
Mo:  8:00 – 12:00 Uhr & 13:00 – 16:00 Uhr, 
Di u. Do:  8:00 – 12:00 Uhr & 13:00 – 17:00 Uhr, 
Fr:  9:00-12:00 Uhr

Wir sind für Sie da! 
„KUBE42“ ist ein Projektbüro der Stadt 
Bernsdorf mit Sitz im Fritz-Kube-Ring 42, 
dessen Mitarbeiterinnen sich um die sozia-
len Belange im Wohngebiet um den Fritz-
Kube-Ring kümmern. Neben den Aktionen 
im Stadtgebiet, über die hier regelmäßig 

berichtet wird, ist das Büro vor allem für die Unterstützung der Teil-
nehmer*innen bei der Lösung von persönlichen Problemlagen da. 
Das Team von Kube42 hilft bei Antragsstellungen jeglicher Art, bei 
Sucht- oder Schuldenproblemen und unterstützt bei gesundheitlichen 
Einschränkungen oder familiären Problemen. Ein Schwerpunkt der 
Arbeit vor Ort ist auch die Hilfe beim Bewerbungsschreiben und bei der 
Suche nach einem neuen Job. In enger Zusammenarbeit mit Ämtern 
und Unternehmen der Stadt Bernsdorf konnte so bereits vielen Berns-
dorfern und Bernsdorferinnen geholfen werden. Wenn auch Sie Hilfe 
benötigen, scheuen Sie sich bitte nicht, Kontakt mit uns aufzunehmen. 
 
Neben persönlichen Beratungen organisieren wir auch Veranstaltungen 
zu wichtigen Themen. Im Rahmen unserer „Montagsgeschichten“ findet 
am 7. September 2020 um 17 Uhr eine Infoveranstaltung im Mehrgene-

rationenhaus Bernsdorf zum Thema Grundsicherung statt. Rechtsanwalt 
Michael Malz steht uns für alle Fragen rund um das Thema zur Verfügung. 
Die Teilnahme ist kostenlos, aber um eine Anmeldung wird gebeten. 
 
Für unsere kleinen Bernsdorfer*innen geht es ab dem 3. September 
2020 wieder mit dem Kindersport in der Sporthalle Bernsdorf los. Mit 
neuen Sportgeräten und guter Laune geht es in die Herbstsaison. Für 
10 Euro im halben Jahr können sich die Kids im Alter von 3-6 Jahren 
donnerstags aller 14 Tage von 16-17 Uhr mit Claudia und Grit sportlich 
austoben. Wir freuen uns, dass sich der Kindersport mit und bei der TSG 
Bernsdorf etabliert hat. Wer jetzt auch Lust hat, kommt einfach mal vorbei. 
Text: Kube 42

 

 

Grundsicherung 
 

Wir bitten um Anmeldung unter:  

Tel.: 035723/ 92 41 99  WhatsApp: 0173/ 84 21 02 0 

Email: Kube42@bernsdorf.de 

 

Diese Montagsgeschichte beschäftigt  

sich dem Thema Grundsicherung. 

Personen, die aus irgendwelchen  

Gründen, aus dem Erwerbsleben  

ausgeschieden sind oder die  

Altersgrenze erreicht haben und ihren  

Lebensunterhalt nicht selbst bestreiten können, können 

Grundsicherung beantragen. 

Aber wer hat Anspruch auf Grundsicherung und was muss 

bei der Beantragung alles beachtet werden? Alle Fragen 

rund um dieses Thema wird Rechtsanwalt Michael Malz 

an diesem Abend erklären. 

Termin:  

Montag; 07.09.2020 

17 Uhr, im MGH 

Teilnahme ist 

kostenlos 

Am 10. September 2020 findet der erste bundesweite Warntag statt. 
Dazu werden um 11 Uhr in ganz Deutschland Warn-Apps Anwendung 
finden, Sirenen heulen, Rundfunkanstalten ihre Sendungen unter-
brechen und Probewarnungen auf digitalen Werbetafeln erscheinen. 
Ziel des Aktionstages ist neben der Sensibilisierung der Bevölkerung 
für das Thema Warnung insbesondere die Vermittlung der Bedeutung 
der Sirenensignale. Außerdem soll der bundesweite Warntag dazu 

beitragen, die Akzeptanz und das Wissen um die Warnung in Notlagen 
zu erhöhen und damit die Selbstschutzfähigkeit der Bevölkerung zu 
unterstützen. Gleichzeitig dient der Warntag dazu, die vorhandenen 
technischen Systeme zur Warnung zu testen und zu prüfen. Zur Warnung 
der Bevölkerung nutzen Bund, Länder und Kommunen alle verfügbaren 
Kommunikationskanäle: so etwa das vom Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe (BBK) betriebene Modulare Warnsystem 
(MoWaS) und die Warn-App NINA, eine Vielzahl von Medien und Rund-
funksendern bis hin zu Sirenen und Lautsprecherdurchsagen vor Ort.

Auf der Website www.bundesweiter-warntag.de sind online Informa-
tionen zum Warntag verfügbar. Unter anderem wird erklärt, in welchen 
Fällen und auf welchen Wegen die Bevölkerung in Deutschland gewarnt 
wird. Eine Länderkarte ermöglicht mit einem Klick den Überblick über 
Regelungen zur Warnung in den einzelnen Bundesländern. 

 

Bernsdorfer Veranstaltungsmosaik für das Mehrgenerationenhaus 
Monat September 2020 

 
Montag 19.00 – 20.00 Uhr Zumba 

 
Dienstag 

10.30 - 12.30 Uhr 
14.00 - 17.30 Uhr  

Bibliothek 
 im Mehrgenerationenhaus 

19.30 - 21.00 Uhr Tanzen 

Mittwoch 

09.00 - 10.30 Uhr Malzirkel 
10.00 - 11.00 Uhr Kanga-Training 
13.00 - 15.00 Uhr Handarbeitszirkel 
17.00 - 19.00 Uhr Sportgruppe "Fit for 50+" 
19.00 - 20.00 Uhr Bauchtanz 

Donnerstag 

14.00 - 15.00 Uhr Kamenzer Tafel 
10.30 - 12.30 Uhr 
14.00 - 17.30 Uhr  

Bibliothek  
im Mehrgenerationenhaus 

19.00 – 20.00 Uhr Line Dance 

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en
 

Veranstaltung Termin Uhrzeit 

Smartphone/Handylehrgang 
Thema: WhatsApp 01.09.2020 16.00 - 18.00 Uhr 

Männertreff: Wir grillen! 03.09.2020 18.00 - 21.00 Uhr 

Elterncafé Neu! 03.09.2020 15.00 - 17.00 Uhr 

Seniorencafé Es geht wieder los! 10.09.2020 
24.09.2020 14.00 - 16.00 Uhr 

Kleiderkammer 10.09.2020 13.00 - 15.30 Uhr 

Kräutertreff: Thema: Kräuteröle 17.09.2020 16.00 - 18.00 Uhr 

Frauentreff: "Line Dance" ausprobieren 24.09.2020 16.30 - 18.30 Uhr 

Fototreff 29.09.2020 09.00 - 11.00 Uhr 

Koch-Treff: wir kochen ein herbstliches Menü 30.09.2020 17.00 - 21.00 Uhr 

Achtung! 
Vor dem Besuch im Internet unter  
https://www.raa-sachsen.de/mehrgenerationenhaus-bernsdorf/angebote  
oder telefonisch unter 035723 92270 informieren! 
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Rathaus Bernsdorf Grußwort des Bürgermeisters

die Sommerferien liegen hinter 
uns und aufgrund der Corona-Ein-
schränkungen griffen viele Urlau-
ber auf die regionalen Angebote 
zurück. Glücklicherweise ist der 
Weg an die Badeseen nicht weit. 
Auch in diesem Jahr kann die 
Seenlandbahn wieder als erfolg-
reich nachgefragtes Verkehrsmittel 
verbucht werden. Bedauerlicher-
weise sind die Kapazitäten noch 
begrenzt gewesen. Gemeinsam 
mit den Beteiligten der Landes-
regierung, dem Verkehrsverbund 
Oberelbe und der Bahnbetriebe 
werden wir um den stetigen Ausbau 
der Bedienstrecke beraten, denn die 
Anzahl der Fahrgäste weist auf die 
erfreuliche Nachfrage nach dem 
Nahverkehrsangebot im ländlichen 
Raum hin.

Der Spielplatz in Straßgräbchen 
ist inzwischen eröffnet und unsere 
Kleinsten können nun wieder voller 
Freude im Ortsteil Straßgräbchen 
toben und ausgelassen spielen.

Auch im Projekt „Bike and Chill“ 
wurde f leißig weitergebaut. 
Zuletzt stand der Landschafts-
bau an. Hierbei wurden die Wege 
gebaut, die Schutzhütte sowie die 
Beleuchtung errichtet. Die beteilig-
te Jugendinitiative kann die Ein-
weihung kaum erwarten und ist mit 
der Planung einer Eröffnungsfeier 
sowie einer Crowdfunding-Kam-
pagne beschäftigt.

Wir hoffen, dass auch der diesjähri-
ge Städtewettkampf am 05.09.2020 
im Waldbad auf rege Beteiligung 
stößt und die sportlichen und 
unterhaltsamen Aktivitäten mit 
viel Freude und Enthusiasmus 
absolviert werden. 

Des Weiteren sehen wir der 
Erschließung des Baugebiets 
Friedrich-Engels-Straße entgegen. 
Hierfür sind die öffentlichen Aus-
schreibungen bereits gelaufen. 
Am 17.09.2020 soll im Stadtrat 
über die Vergabe des Bauauftrags 
entschieden werden, sodass wir 
planmäßig Ende September mit 
der Erschließung beginnen können.

Wir freuen uns, Herrn Beyer als 
neuen Mitarbeiter in der Stadt-
verwaltung begrüßen zu dürfen. 
Herr Beyer wird sich u.a. mit der 
Planung sowie der Durchführung 
des Haushalts sowie mit dem Jah-
resabschluss befassen und stellt 
damit eine essentielle Bereicherung 
für unsere Stadt dar.

Bitte bleiben Sie gesund und opti-
mistisch.

Viel Spaß beim Lesen!

Ihr Harry Habel 
Bürgermeister der Stadt Bernsdorf

Bürgermeisterbüro

Bürgermeister Harry Habel 035723 - 23813

Büroleiterin Linda Pawlowski 035723 - 23823
Sekretariat Bürgermeister
Personal, Wahlen, 
Versicherungen

Anja Blochwitz 035723 - 23813

Hauptamt

Hauptamtsleiterin Gabriele Witschaß 035723 - 23814

SG Hauptamt

Sachgebietsleiterin Hauptamt, 
Öffentlichkeitsarbeit, Wider-
sprüche, E-Government, Daten-
schutz

Sandra Linack 035723 - 23824

Friedhöfe, Schulen, Kita, Kultur Birgit Handschag 035723 - 23830

Feuerwehr Grit Truxa-Richter 035723 - 23822
Ordnungsamt, verkehrsrecht-
liche Anordnungen Stefanie Fischer 035723 - 23835

Schiedsstelle der Stadt Bernsdorf

Friedensrichter Silvio Thieme 0171 - 3308324

SG Bürgerbüro

Sachgebietsleiterin Bürgerbüro Christiane Laurin 035723 - 23812

Bürgerbüro, 
Standesamt, Fundbüro Cornelia Thomas 035723 - 23811

Bürgerbüro, Fundbüro
Poststelle, Telefon Elke Oswald 035723 - 23810

Finanzen

Amtsleiter Finanzen Thomas Beyer 035723 - 23828

SG Finanzen

Sachgebietsleiterin Kasse Andrea Reinsch 035723 - 23827

Buchhaltung Rosemarie Türke 035723 - 23837

Steuern Simone Reitel 035723 - 23825

Bau / Bauhof

Amtsleiter Bau Dirk Lieback 035723 - 23818
Bauverwaltung, Bauplanung, 
Straßenunterhaltung, 
Abwasser, Gewässer, 
Straßenbeleuchtung

Martina Carda
Britta Lorenz

035723 - 23816
035723 - 23817

Gebäude- und Liegenschafts-
managment Christa Petzold 035723 - 23826

Sportstätten, Versicherungen, 
Standesamt, Gebäude- und 
Liegenschaftsmanagment

Peggy Gadke 035723 - 23815

Außenstellen anderer Behörden

Forstrevier Bernsdorf Katharina Winkler 03591 5251-68302
0173 5752298

Polizeistandort Bernsdorf
Polizeihauptmeister 
Matthias Kirschner

035723 242-11 
0162 2431460

Herausgeber: 
Stadtverwaltung Bernsdorf

Rathausallee 2   |   02994 Bernsdorf   |   Tel.: 035723 . 2380

Redaktionell verantwortlich: Bürgermeister Harry Habel

Anzeigenverantwortlicher: DB medien Verlag & Werbung GmbH

Eckenerstraße 25   |   02708 Löbau   |   Tel.: 03591 . 270 99-0

Erscheinungsweise / Auflage: Einmal monatlich / 5000 Stück

Bitte senden Sie Ihre Texte direkt an folgende E-Mail-Adresse:
bernsdorf@db-medien.com. Je nach Kapazität und Wichtigkeit 
wird die jeweilige Information veröffentlicht

Einreichungsfristen für die nächsten Ausgaben

Redaktionsschluss:

17.09.2020
22.10.2020
19.11.2020

Erscheinungstag:

03.10.2020
07.11.2020
05.12.2020

IMPRESSUM

Liebe Bernsdorfer Bürgerinnen 
und Bürger, liebe Leserinnen und 
Leser,
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Monat Datum Zeit Sitzung

September

Montag, 07.09.2020 18:00 Uhr Technischer Ausschuss bei Bedarf

Dienstag, 08.09.2020 18:00 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 17.09.2020 18:30 Uhr Stadtrat

Oktober

Montag, 05.10.2020 18:00 Uhr Technischer Ausschuss bei Bedarf

Dienstag, 06.10.2020 18:00 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 15.10.2020 18:30 Uhr Stadtrat

November

Montag, 09.11.2020 18:00 Uhr Technischer Ausschuss bei Bedarf

Dienstag, 10.11.2020 18:00 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 19.11.2020 18:30 Uhr Stadtrat

Dezember

Montag, 07.12.2020 18:00 Uhr Technischer Ausschuss bei Bedarf

Dienstag, 08.12.2020 18:00 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 17.12.2020 17:00 Uhr Stadtrat

Sitzungstermine der Stadtratsgremien

Diese Sitzungen finden, sofern nicht in den Einladungen anders ausgewiesen, im Sitzungssaal des Rathauses Bernsdorf, in der Rathausallee 2 statt.
Die aktuellen Einladungen mit der jeweiligen Tagesordnung werden durch Aushänge an den öffentlichen Bekanntmachungstafeln ortsüblich 
bekannt gemacht.

Amtlicher Teil

Seit dem 01.08.2020 verstärkt Herr 
Thomas Beyer, unser Team im Rathaus 
als neuer Amtsleiter im Bereich 
Finanzen. Herr Beyer ist 40 Jahre alt, 
wohnhaft in Pulsnitz und verfügt über 
langjährige Erfahrungen im Finanz-
bereich der öffentlichen Verwaltung.

Wir freuen uns auf eine gute, gewinn-
bringende Zusammenarbeit und 
begrüßen unseren neuen Kollegen 
herzlich in unserem Team.
 Text/Foto: S. Linack

Neues Gesicht im Bernsdorfer Rathaus

Die Stadt Bernsdorf sucht 2 Weihnachtsbäume
Für die vorweihnachtliche Gestaltung in Bernsdorf und im Ortsteil 
Wiednitz werden zwei Weihnachtsbäume gesucht. 

Benötigt werden Nadelbäume mit einer Baumgröße ab ca. 10-12 Metern. 
Sie sollen gesund und gut gewachsen sein, das Grundstück muss zur 
Fällung und zum Abtransport, insbesondere für die einzusetzende 
städtische Technik (Bagger), gut befahrbar sein.

Das Fällen und der Abtransport sind für den Baumbesitzer kostenlos.

Die Stadt bittet interessierte Baumbesitzer, sich unter Benennung 
folgender Angaben per E-Mail: info@bernsdorf.de bis zum 30.09.2020 
an die Stadt Bernsdorf zu wenden:

 Æ Name, Anschrift und Telefonnummer des Baumbesitzers 
 Æ Benennung der Baumart
 Æ Angabe zur Baumhöhe und zum Stammumfang 
 Æ Beilegung eines Baumfotos 

Die Vorauswahl erfolgt auf der Grundlage der eingereichten Angaben 
und Fotos. Anschließend findet eine mit dem Eigentümer vereinbarte 
abschließende Vorortbesichtigung statt.  Text: G. Witschaß | Foto: M. Braniek

Zum Glück gibt´s den 
Schornsteinfeger

Ihr Partner für Sicherheit, Energie & Umwelt

Thomas Krannich
bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger

02991 Lauta OT Torno • Neue Heimstätte 18
Telefon: 035722 . 30410  
E-Mail: Thomas.Krannich@t-online.de

Straße des 8. Mai 19                 D-02994 Bernsdorf 
Telefon: 035723 249-60            Telefax: 035723 249-89 
info@gmb-bernsdorf.de          www.gmb-bernsdorf.de 

Konstruktion und Herstellung von: Serviceleistungen: 
 Silos, Behältern, Bunkern                 Scheren, Sägen 
Rohrleitungen                              Autogen- und Plasmaschneiden 
 Stahltragwerken                                   Walzen, Kanten 
 Gießereiausrüstungen                                  Schweißen (MAG, WIG, UP) 
 Sonderkonstruktionen                                   Strahlen, Farbgebung 

Straße des 8. Mai 19                 D-02994 Bernsdorf 
Telefon: 035723 249-60            Telefax: 035723 249-89 
info@gmb-bernsdorf.de          www.gmb-bernsdorf.de 

Konstruktion und Herstellung von: Serviceleistungen: 
 Silos, Behältern, Bunkern                 Scheren, Sägen 
Rohrleitungen                              Autogen- und Plasmaschneiden 
 Stahltragwerken                                   Walzen, Kanten 
 Gießereiausrüstungen                                  Schweißen (MAG, WIG, UP) 
 Sonderkonstruktionen                                   Strahlen, Farbgebung 

Straße des 8. Mai 19
Telefon: 035723 249-60
info@gmb-bernsdorf.de

D-02994 Bernsdorf
Telefax: 035723 249-89
www.gmb-bernsdorf.de
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Die Stadtverwaltung Bernsdorf hat mit Eintragungsverfügung vom 
30.06.2020 verfügt, das Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde-
straßen für die folgende Straße gemäß § 4 Satz 7 des Sächsischen 
Straßengesetzes SächsStrG  i. V. m. § 3 Abs. 1 und § 5 Abs. 2 ff. der 
Straßenbestandsverzeichnisverordnung (StraBeVerzVO) zu berichtigen:

Nr. 2 "Bergstraße" in Bernsdorf von B 97, Hoyerswerdaer Straße 
bis Kiefernweg

Mit der Berichtigung werden die Eintragungen in dem oben bezeichneten 
Bestandsblatt an die tatsächlichen Verhältnisse und rechtlichen Anfor-
derungen angepasst. Die Einzelheiten der Verfügung (z. B. Änderungen 
der Bezeichnung der Straße, der Beschreibung von Anfangs- und/oder 
Endpunkt, der Angaben zu betroffenen Flurstücken, der Straßenlänge, 
der Angaben zu Straßenabschnitten und/oder der Widmungsbeschrän-
kungen) ergeben sich aus dem Entwurf des geänderten Bestandsblatts 
in der Anlage zur Eintragungsverfügung. 

Die Eintragungsverfügung mit den als Anlage dazugehörigem Entwurf 
des neuen Bestandsblatts sowie das Straßenbestandsverzeichnis der 

oben bezeichneten Straßenklasse liegen in der Zeit vom 07.09.2020 
bis 22.09.2020 in der Stadtverwaltung Bernsdorf, Rathausallee 2, 02994 
Bernsdorf in Zimmer 1.09 während der Sprechzeiten zur Einsicht aus. 
Die Verfügung mit den Anlagen wird im gleichen Zeitraum auf der 
Internetseite der Stadt Bernsdorf unter www.bernsdorf.de eingestellt.

Die Eintragungsverfügung gilt mit Ablauf Niederlegungsfrist ab der 
öffentlichen Bekanntmachung gegenüber der Allgemeinheit als bekannt-
gegeben. Für die Beteiligten, denen die Eintragungsverfügung in anderer 
Weise, z. B. mittels Postzustellungsurkunde, Empfangsbekenntnis 
oder durch eingeschriebenen Brief zugestellt wurde, gilt dagegen die 
Bekanntgabe mit der Zustellung als bewirkt.

Rechtsbehelfsbelehrung:                                                                           
Gegen die Eintragungsverfügung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der der Stadtverwaltung Bernsdorf, Rathausallee 
2, 02994 Bernsdorf einzulegen. 

Bernsdorf, 31.08.2020  Habel, Bürgermeister

zur Fortschreibung des Straßenbestandsverzeichnisses der Gemeindestraßen
Bekanntmachung der Stadt Bernsdorf 

Eröffnung des Spielplatzes in Straßgräbchen

Auf Initiative und in enger Zusammenarbeit mit dem Elternrat der Kita 
„Meisennest“ wurde im Bernsdorfer Ortsteil Straßgräbchen der Spielplatz 
„ Pionierwiese“ saniert und teilweise neu gestaltet.

Aufgrund der anhaltenden Trockenheit war es leider nicht wie geplant 
möglich, den Platz bereits Ende Juni zum Spielen frei zu geben, da der 
vorhandene Grasbestand noch keinen ausreichenden Bodenzusam-
menhalt bot.

Obwohl dieser noch immer nicht vollständig gegeben ist, wurde sich in 
Anbetracht der beginnenden Sommerferien verständigt, gemeinsam 
mit der Kita „Meisennest“ am 14.07.2020 eine kleine Eröffnungsveran-
staltung durchzuführen um den offiziellen Startschuss für die Nutzung 
der freigegebenen Bereiche zu geben.

Noch immer sind also Teilbereiche durch Absperrbänder gekenn-
zeichnet, auf denen sich noch keine feste Grasnarbe gebildet hat. Eine 

Grasneuansaat sowie die noch ausstehende Ergänzung von Hecken-
bepflanzungen wird im 4. Quartal diesen Jahres durch die beauftragte 
Firma Veolia Umweltdienste Ost GmbH & Co.KG Hoyerswerda erfolgen.

Als kleines Trostpflaster wurde durch die Bauleiterin, Madlen Derno, ein 
Körbchen voller Süßigkeiten an die Kita-Kinder überreicht. Die Stadtver-
waltung stellte Sandspielzeug und Luftballons zur Verfügung. Beides war 
den Kindern jedoch vorerst nicht so wichtig, wie die möglichst schnelle 
Belagerung des Spielplatzes. Nach ihrem Auftritt innerhalb eines kleinen 
Kinderprogramms, wurden die Spielgeräte im Sturm erobert. 

Das Gesamtvolumen der Maßnahme beträgt ca. 66.000€ und wird aus dem 
Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum im Freistaat Sachsen 
2014-2020 gefördert (Förderrichtlinie LEADER/2014) zu 80% gefördert. 

Text: G. Witschaß | Fotos: B. Handschag
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Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf hat in seiner Sitzung am 18.06.2020 
den Bebauungsplan „An den Wiesen“, Straßgräbchen in der Fassung 
vom 05.03.2020 mit Beschluss Nr. 08-08-2020 gemäß § 10 Abs. 1 BauGB 
als Satzung beschlossen. 
Der Bebauungsplan tritt mit der Bekanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 
Satz 4 BauGB in Kraft. Der Bebauungsplan „An den Wiesen“, Straßgräb-
chen wird zu jedermanns Einsicht in der Stadtverwaltung Bernsdorf, 
Rathausallee 2, Sachgebiet Bauverwaltung, Zimmer 1.09, während 
nachfolgender Sprechzeiten

dienstags 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
donnerstags 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
freitags         9.00 bis 12.00 Uhr

bereitgehalten. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. 
Der Bebauungsplan ist ebenfalls auf der Homepage der Stadt Bernsdorf 
www.bernsdorf.de für jedermann einsehbar.
Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berücksich-
tigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans 
sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs sind gemäß § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplans 
schriftlich gegenüber der Stadt Bernsdorf geltend gemacht worden 
sind. Dabei ist der die Verletzung begründende Sachverhalt darzulegen.
Die Satzung kann nach § 214 Abs. 4 BauGB durch ein ergänzendes 
Verfahren zur Behebung von Fehlern auch rückwirkend in Kraft gesetzt 
werden.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB über 
Entschädigungsansprüche bei nach §§ 39 bis 42 BauGB  eingetretenen 
Vermögensnachteilen wird hingewiesen. Die Fälligkeit des Anspruchs 
kann durch einen bei dem Entschädigungspflichtigen zu stellenden 
schriftlichen Antrag auf Entschädigungsleistung herbeigeführt werden. 
Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein Entschädigungsanspruch, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem 
der Vermögensnachteil eingetreten ist, die Fälligkeit des Anspruchs 
herbeigeführt wird. 
Auf den Aushang dieser Bekanntmachung an den in der Bekanntma-
chungssatzung der Stadt Bernsdorf genannten Bekanntmachungstafeln 
wird hingewiesen.

20.08.2020
Harry Habel, Bürgermeister

Hinweis gemäß § 4 Absatz 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen

Gemäß § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen in der jeweils gültigen Fassung gilt, 

dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, 

ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.

Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 

Satzung verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 

Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in 

Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. Die Sätze 1 bis 3 sind nur anzu-

wenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung 

der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

BEBAUUNGSPLAN „An den Wiesen“, Straßgräbchen
Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses über den Bebauungsplan gemäß § 10 Abs. 3 BauGB

Dresdener Straße 84 | 02994 Bernsdorf
Telefon: 035723 202 12 | www.vb-heinze.de

Bauvermessung  
Ingenieurvermessung  
Geoinformationssysteme Martin StolleMartin Stolle

Straßenbau | Tiefbau | Kanalbau | Betonbau | Hochbau

Milkeler Straße 51 • OT Oppitz • 02699 Königswartha
Tel. 035934 7 77 40 • Fax 035934 7 77 39 • Funk 0172 34 40 820

www.stolle-bau.com • info@stolle-bau.com

Bauunternehmen GmbH
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Jetzt schon an das nächste Jahr denken ...
Terminplaner, Jahresplaner, Bürokalender etc.
mit Ihrem Design für Ihre treuen Kunden.

Sprechen Sie uns an: verkauf@db-medien.com

• Pädiatrie • Neurologie • Geriatrie 
• Psychiatrie • Orthopädie 
• Rheumatologie • Verletzungen

Ernst-Thälmann-Straße 16
02994 Bernsdorf

Telefon 035723 930 400

Öff nungszeiten:
Mo/Di/Do 8:00 Uhr – 17:00 Uhr
Mi/Fr 8:00 Uhr – 14:00 Uhr

Alle Termine nach Vereinbarung!

www.ergotherapie- bernsdorf.de

Einladung zur Bürgerversammlung
zum Integrierten Stadtentwicklungskonzept für die Stadt Bernsdorf - Gestalten Sie die Zukunft von Bernsdorf aktiv mit!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Stadt Bernsdorf erstellt aktuell gemeinsam mit der KEM Kommunal-
entwicklung Mitteldeutschland GmbH ein Integriertes Stadtentwicklungs-
konzept (INSEK). Ein wichtiges Anliegen bei den Konzepterarbeitungen 
ist uns die Beteiligung der BürgerInnen. Hierzu wurden bereits im 
Stadtanzeiger und anderen Portalen entsprechende Fragebögen ver-
öffentlicht und um Mitwirkung gebeten.

Wir laden Sie nun herzlich zur Bürger- und Akteursversammlung ein, 
um uns mit Ihnen über Schwerpunkte der zukünftigen Entwicklung der 
Stadt Bernsdorf auszutauschen. Nach einer Analyse der Bestandsituation 
und Rahmenbedingungen sollen nun Entwicklungsziele und Schlüs-
selmaßnahmen für verschiedene Themenfelder (u. a. Städtebauliche 
Entwicklung/Wohnen, Verkehr, Wirtschaft/Tourismus, Bildung/Soziales, 
Sport/Kultur/Freizeit und Umwelt) formuliert werden.

Die Bürger- und Akteursversammlung zum INSEK findet 
am Donnerstag, dem 08.10.2020, ab 18:00 Uhr bis ca. 20:00 Uhr

im Saal des Restaurants „Grüner Wald“ in Bernsdorf 
(Ernst-Thälmann-Straße 20)

statt.

Nach einer kurzen Einführung zum INSEK und aktuellen Arbeitsstand 
wollen wir gemeinsam mit Ihnen Entwicklungspotenziale, vorhandene 
Herausforderungen und Defizite sowie zukünftige Schwerpunkte der 
Stadtentwicklung diskutieren. Im Rahmen der Veranstaltung werden 
auch erste Ergebnisse der im bisher durchgeführten Bürgerbefragung 
zum INSEK sowie der Unternehmens- und Vereinsbefragung vorgestellt.

Wir freuen uns auf Ihre Anregungen und Ideen!

Harry Habel, Bürgermeister

In Trauer nehmen wir Abschied von unserem Bürgermeister a. D. der Stadt Bernsdorf

Eberhard Menzel

Sein Beruf als Fachlehrer für Geschichte und Deutsch führte ihn nach Bernsdorf, wo er an der damaligen „Karl-Liebknecht-Oberschule“ 
mehrere Generationen von Schülern und Schülerinnen auf ihren Weg zum Erwachsenwerden begleitete. Eberhard Menzel leitete als 
Bürgermeister von 1984 bis 1990 sowie von 1994 bis 2005 die Verwaltungsangelegenheiten der Stadt.

Mit großem Einsatz und Beharrlichkeit sowie einem besonderen Augenmerk auf die kommunalen Finanzen konnte er im Laufe 
seiner Amtszeit viele Vorhaben realisieren und eine positive Entwicklung unserer Stadt herbeiführen. Das Wohl von Bernsdorf lag 
ihm sehr am Herzen. Sein Wissen und Können, vor allem auch sein enger Kontakt zu den Bürgerinnen und Bürgern, verschafften 
ihm Achtung und Anerkennung. 

Wir werden unserem Bürgermeister a. D. stets ein ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Annelore 
Menzel.  

NACHRUF

„Was ein Mensch an Gutem in die Welt hinausgibt, geht nicht verloren.“ 
- A. Schweitzer -

Bürgermeister
Harry Habel

Stadtrat
der Stadt Bernsdorf

Fraktion DIE LINKE
Bernsdorf



8 BERNSDORFER
STADTANZEIGER

05.09.2020

Im Juni 2020 unterzeichneten im Beisein des Bürgermeisters der Stadt 
Bernsdorf, Harry Habel, der Vorsitzende des Heimat- und Feuerwehr-
Förderverein Straßgräbchen e. V. Andreas Bathow und Peter Neunert, 
Geschäftsführer des Christlich-Sozialen Bildungswerkes Sachsen e. V. 
(CSB), eine Vereinbarung zur Nutzung zweier Räume im Gebäude der 
CSB-Kindertagesstätte „Meisennest“ durch den Heimatverein.
In einem der beiden Räume steht eine Wäscherolle zur Nutzung bereit, 
der zweite Raum soll vor allem für die Aktivitäten der Kinder- und Jugend-
feuerwehr genutzt werden. Diese befindet sich zurzeit im Aufbau. Durch 
die neu geschaffenen Räumlichkeiten sind jetzt optimale Bedingungen 
für diese wichtige und interessante Freizeitmöglichkeit gegeben, welches 
so im Feuerwehrdepot nicht möglich war.
Selbstverständlich können diese Räumlichkeiten bei Bedarf auch durch 
die Kita genutzt werden, was auch der Wunsch des Heimatvereins war. 
Insbesondere der Werkstattbereich, in welchem kleine Bastelarbeiten 
und anderes kreatives Wirken gut umgesetzt werden kann, wird sicher 
durch die Kita-Kinder rege genutzt werden.
Das CSB, der Heimat- und Feuerwehr-Förderverein Straßgräbchen e. V. 
und die Stadt Bernsdorf danken der LEADER-Region Dresdner Heide-
bogen für die Bereitstellung der Fördermittel für die Umsetzung dieses 

Vorhabens in der CSB-Kindertagesstätte „Meisennest“ in Straßgräbchen.
Auch zukünftig werden beide Vereine ihre gute Zusammenarbeit zum 
Wohle der Einwohner von Straßgräbchen und der Kinder, welche die 
CSB-Kindertagesstätte „Meisennest“ besuchen, engagiert fortsetzen.
Text / Bild: Christlich-Soziales Bildungswerk Sachsen e.V.

Neue Räume für den Heimatverein Straßgräbchen

Bei der Übergabe der unterzeichneten Vereinbarung Bürgermeister Harry Habel (mi.), Andreas 
Bathow, Vorsitzender des Heimat- und Feuerwehr-Fördervereins Straßgräbchen e. V. (re.), und 
Peter Neunert, Geschäftsführer des CSB (li.)

Auf den Spuren der Bergmänner und Seemänner
Neue Rätselradtour für Familien um den Senftenberger und Geierswalder See

Rote Haare, große Augen, breites Lächeln: Pit ist das 
Maskottchen des Lausitzer Seenlandes. Ob Bergmanns-

kluft oder Neoprenanzug, immer macht er eine gute 
Figur. Neuerdings ziert Pit auch den Flyer zur neuen 
Rätselradtour. Sie lädt Familien mit Kindern im Grund-

schulalter ein, den spektakulären Wandel vom Bergbau-
revier zum Wasserparadies auf dem Drahtesel zu erleben. 

Die 37 Kilometer lange Tour führt um den Geierswalder 
und Senftenberger See.

An acht Stationen fordert Pit die Kinder auf, eine Rätselfrage 
aus dem Flyer zu beantworten. An markanten Orten wie einer Bagger-
schaufel oder einem Schleusenwärterhaus erfahren sie so spielerisch 
Wissenswertes zum Braunkohletagebau, zu abgebaggerten Orten und zur 
Flutung der Seen. Die Route verläuft entlang der flachen, weitestgehend 
autofreien Radrundwege um den Geierswalder und den Senftenberger 
See. Familien mit jüngeren Kindern können sie problemlos in zwei Etappen 
von 19 und 18 Kilometern aufteilen. Wer mit dem korrekt ausgefüllten 
Flyer in den Touristinformationen Senftenberg und Hoyerswerda 

sowie im touristischen Informationspunkt am Stadthafen Senftenberg 
vorbeikommt, erhält ein kleines Geschenk. Sechs Fahrradvermietun-
gen in Senftenberg und am Senftenberger See verleihen Fahrräder. 
Der Flyer ist in den Touristinformationen Senftenberg und Hoyerswerda 
sowie im touristischen Informationspunkt am Stadthafen Senftenberg 
erhältlich. Außerdem kann er unter www.lausitzerseenland.de als PDF 
heruntergeladen werden.                           Text: Tourismusverband Lausitzer Seenland 

Bild: Tourismusverband Lausitzer Seenland, Nada Quenzel

Vielen Bike-Begeisterten und Aktiven kribbelt es schon längst in den 
Fingern und Beinen - nach Abschluss der Arbeiten zum 2. Bauabschnitt 
an der Bike & Chill - Anlage steht nun endlich die Eröffnung bevor. 
Wir laden alle Interessierten und Beteiligten herzlich am 18.09.20 um  
14 Uhr ein, wenn die Bahn für eine erste Runde endlich freigegeben 
wird. Die Erweiterung des Jugendangebotes wurde durch die Stadt 
Bernsdorf und den Freistaat Sachsen bisher mit ca. 195.000 € (ca. 122.000€ 
Fördermittel) finanziell unterstützt.

Gleichzeitig werden die Beteiligten der Bike & Chill - Initiative ihre 
intensiven Arbeiten der letzten Monate an der laufenden Crowdfunding-
Kampagne vorstellen.Die Jugendlichen möchten mit den zusätzlichen 
Spendengeldern die Anlage durch eine Graffitiwand, einen Unterstand 
für Fahrräder sowie einen Grillplatz zum perfekten Jugendfreizeittreff 
aufwerten. Wer die Jugend von Bernsdorf und Umgebung bei ihrem 
Engagement unterstützen möchte, erhält weitere Informationen zur 
Spendenmöglichkeit in Kürze über die Homepages der Stadt Bernsdorf, 
des Mehrgenerationenhauses, Facebook und andere Medien. Eine 
spezielle Onlineplattform wird derzeit ebenfalls erstellt.

Als informatorischen Hinweis bitten wir darum, den frisch angesäten 
Rasen auf den Anlage möglichst wenig zu betreten und so ein erfolg-
reiches Aufkeimen und Anwachsen zu ermöglichen.

Text: Dirk Lieback

Baufortschritt und Eröffnung Bike & Chill



9BERNSDORFER
STADTANZEIGER

05.09.2020

Eine Schule ohne Förderverein oder 
vergleichbaren finanziellen Unter-
stützer scheint in der heutigen Zeit 
belanglos. Belanglos wird es jedoch 
nicht, wenn es um unsere Gemein-
de und deren Bildungszukunft geht. 
Ohne die aufreibende, ehrenamt-
liche Arbeit von Eltern, Lehrern und 
Mitbürgern unserer Stadt würde 
es den Förderverein der Grund-
schule Bernsdorf e.V. schon lange 
nicht mehr geben. Doch scheinbar 
reicht der lange Atem diesmal nicht 
bis in das Jahr 2021. In wenigen 
Monaten wird der Förderverein 
der Grundschule Bernsdorf seine 
ehrenamtliche Arbeit einstellen 
müssen, da zum heutigen Stand der 
Vorstand bis auf ein Mitglied nach 
langjähriger Unterstützung sich 
nicht zur Wiederwahl stellen wird. 
Deshalb wird es voraussichtlich aus 
Mangel an interessierten Eltern und 
Mitbürgern, welche den Verein 
leiten wollen und können, diesen 
in Gefahr bringen. Es geht nicht um 
das Vereinsleben, sondern um eine 
wesentliche Stütze für die Bildung 
unserer Stadt. Ja, Sie haben recht. 
Jeder Verein gestaltet gesellschaft-
liche Bildung und fördert soziale 
Kompetenzen. Doch dieser Verein 
ist fest in das pädagogische Konzept 
der Grundschule Bernsdorf ein-
gebunden. Lassen Sie mich ihnen 

einige Sichtweisen aufzeigen, um 
Sie zur aktiven Arbeit in unserem 
Verein anzusprechen. Vertrauen sie 
mir. Es lohnt sich.       
Wenn unsere Kinder, welche 
wir mit einem guten und auch 
beängstigten Gefühl zum ersten 
Schultag begleitet haben, die 
gewachsene Kompetenz von 
Erwachsenen hätten und wir ihre 
kindliche Offenheit dazu nehmen 
könnten, würden Sie uns 
zum Förderverein der 
Grundschule sicher 
folgendes sagen:
„Wenn wir daran 
denken, dass der 
Förderverein in 
Zukunft nicht 
mehr existiert, 
stellen wir uns 
plötzlich sehr viele 
Fragen. Was passiert 
denn dann mit unseren tollen 
Schulveranstaltungen, den bunten 
Faschingspartys und den Ausflü-
gen? Heißt das jetzt etwa, dass wir 
schick verkleidet zum Fasching in 
die Turnhalle kommen und es keine 
leckeren Süßigkeiten, keine coole 
Tanzmusik und keine Auftritte 
mehr geben wird. Darüber hinaus, 
denken wir an unseren zukünfti-
gen Schulanfänger, die eventuell 
ohne feierliche Einschulung in den 

Schuleintritt starten. Dabei wissen 
wir noch ganz genau, wie wir mit 
strahlenden Augen, im schönsten 
Kleid die gesponserten Luftballons 
des Fördervereines in den Himmel 
schickten.“
Tja. Üblicherweise wird auf Kinder 
selten gehört. Oder vielleicht 
doch?!! Ja, es geht wie immer um 
das liebe Geld. Genau das Geld 
unserer Eltern und auch aller För-

derer.
Aber Geld allein ist 

doch nicht alles, 
W i r  b r a u c h e n 
Sie liebe Eltern, 
Großeltern und 
Unterstützter, 
d a m i t  a u c h 

z u k ü n f t i g  f ü r 
unser Kinder alles 

Erdenkliche getan 
werden kann um unsere 

Kinder zu unterstützen.    
Seit dem Bestehen unseres Vereins 
durchleben wir zunehmend 
bewegte Zeiten, die uns trotz 
unentwegter Bemühungen aktive 
Mitglieder zu werben, an den Rand 
der Vereinsauflösung führen. Ja, es 
stimmt, wir bieten keine Pokale 
oder gar Wettkämpfe in großen 
Städten. Wir sind Eltern schul-
pflichtiger Grundschüler oder sogar 
schon von Abiturienten. Der Vor-

stand trifft sich einmal im Quartal 
und erörtert die Möglichkeiten zur 
Unterstützung der Schule. Das sind 
im Jahr nicht viele Stunden. Aber die 
Wirkung ist enorm. Wir stehen z. B. 
bei kühlen Temperaturen auf dem 
Weihnachtsmarkt und sammeln mit 
engagierten Eltern und Schülern 
Spenden für die Schule. 
Wir lassen gern Neuerungen und 
langfristige Ausrichtungen zu, 
um unseren Förderverein aktiv 
zu beleben. Doch eines steht fest. 
Unser Vorstand wird sich zum 
Jahreswechsel 2021 neu bilden 
müssen, sonst wird der letzte von 
uns im Verein das Licht ausschalten. 
Deshalb bitte ich Sie als Vorsitzen-
der des Fördervereins der Grund-
schule Bernsdorf, liebe Eltern und 
auch ehemalige Schüler, es sind 
Ihre Kinder, es war Ihre Schule und 
es ist unser aller Zukunft. Vertrauen 
Sie in die großartige Arbeit und 
gestalten Sie diesen Verein jetzt 
aktiv mit. Schauen Sie vorbei oder 
nehmen Sie aktiv den Kontakt auf. 
Email: FVGS-Bernsdorf@gmx.de

Ich danke allen Beteiligten an 
diesem Artikel und hoffe auf weiter-
hin gute Zusammenarbeit.

Text: Andreas Stark 

Bild: Förderverein-Grundschule-Bernsdorf e.V.

Das Ende naht! Unsere Grundschule verliert ihren Förderverein.

... in Bernsdorf sehen leider immer öfter so aus, wie auf diesem Foto am 
Standort Pestalozzistraße.

Neben den beauftragten Entsorgungsunternehmen sind aber auch die 
Bürger gehalten, diese Plätze vernünftig zu nutzen. Dies setzt

1. voraus, dass die zu entsorgenden Pappen, Flaschen, Gläser usw. 
direkt in die dafür vorgesehenen Container verbracht werden, 

2. Tatsächlich nur das eingeworfen wird, was in die Behälter gehört
3. das zu entsorgende Abfälle, insbesondere Pappen, platzsparend 

zusammengefaltet eingeworfen werden und 
4. Kein Abstellen von Abfällen, Wertstoffen und Gegenständen auf 

den Plätzen erfolgt, wenn die Behälter bereits voll sind.

Diese Nutzungskriterien sollten zwar für alle Bürger die gebräuchliche 
Praxis sein, leider ist dem aber im zunehmenden Maße nicht mehr so.

Maßgebliche Beschwerden gibt es von den Unternehmen, die in Berns-
dorf Kleiderspendenbehälter aufgestellt haben. Darin wurden mittler-
weile vermehrt alte Fußbodenbeläge und Verpackungsmaterialien 
sowie sonstiger Müll entsorgt, was wertvollen Platz für Kleiderspenden 
aufbraucht und durch die Mitarbeiter unter Einsatz von zusätzlicher 
Arbeitszeit aussortiert werden muss. Aktuell steht bereits die Frage der 
Unternehmen im Raum, ob es überhaupt noch sinnvoll ist, in Bernsdorf 
solche Behälter aufzustellen.
Neben dem Appell der Stadt Bernsdorf an die Vernunft der Leute, noch 
ein Hinweis auf die entsprechenden Festlegungen in der Bernsdorfer 
Polizeiverordnung, die unter §18 Benutzung von Wertstoffcontainern 
und sonstigen Abfallbehältern zu finden sind. Bedauerlicherweise ist 
es immer öfter so, dass vernünftige und durchaus gebräuchliche Ver-
fahrensweisen nur dann akzeptiert und eingehalten werden, wenn sie 
irgendwo amtlich niedergeschrieben sind. Das ist zwar vorliegend der 
Fall, ändert aber aktuell leider nichts an der sich bereits eingeschlichenen 
Unvernunft der Nutzer.
Abschließend wird der Vollständigkeit halber noch klargestellt, dass 
gewerblicher Abfall jeglicher Art nicht in die öffentlichen Abfall- und 
Wertstoffcontainer verbracht werden darf. 

Bitte haben auch Sie, werte Bürger, ein Auge darauf, melden Sie sich beim 
Ordnungsamt der Stadt wenn Sie Verstöße erkennen oder „Falschent-
sorger“ bemerken und tragen Sie durch Vorbildwirkung dazu bei, dass 
sich dieser Zustand wieder bessert.     Text: G. Witschaß | Foto: B. Handschag

Unsere Containerstandorte ...



10 BERNSDORFER
STADTANZEIGER

05.09.2020

10

Seniorengeburtstage
Die Stadt Bernsdorf gratuliert den Jubilaren, die an den genannten Tagen Ihren Geburtstag begangen haben oder noch begehen:

August
05.08. 90. Geburtstag  Frau Ruth Richter    Bernsdorf
15.08. 75. Geburtstag  Herr Horst Zschech   Wiednitz
17.08. 80. Geburtstag  Herr Klaus Hensel    Bernsdorf
19.08. 95. Geburtstag  Frau Irmgard Mai    Straßgräbchen
22.08. 75. Geburtstag  Herr Karl-Heinz Weigel   Wiednitz
23.08. 85. Geburtstag  Frau Christa Kauschmann   Wiednitz
26.08. 70. Geburtstag  Frau Renate Lunow   Bernsdorf
27.08. 85. Geburtstag  Frau Edith Thümmel   Bernsdorf
28.08. 70. Geburtstag  Frau Helga Wiesner   Wiednitz

September
02.09. 80. Geburtstag  Frau Thea Melcher   Bernsdorf
02.09. 80. Geburtstag  Frau Margitta Zscheppank   Großgrabe
03.09. 70. Geburtstag  Herr Helmut Kipka   Bernsdorf
12.09. 80. Geburtstag  Frau Edeltraud Kunick   Wiednitz
18.09. 80. Geburtstag  Frau Sonja Schmuck   Bernsdorf
19.09. 70. Geburtstag  Frau Monika Kulas    Bernsdorf
19.09. 75. Geburtstag  Frau Regina Pfeiffer   Großgrabe
19.09. 80. Geburtstag  Herr Manfred Schlegel   Wiednitz

In der letzten Ausgabe ist uns bei einem Jubilar ein bedauerlicher Fehler passiert, 
wir bitten dies zu entschuldigen und gratulieren nochmals nachträglich!         Die Redaktion

11.07. 90. Geburtstag  Herr Dr. Hermann Schierz   Wiednitz

Im Rahmen unseres Projektes als Pilotkommune „Mehr Wohlbefinden 
und Lebensqualität im Alter“ laden wir unsere Bernsdorfer Senioren 
ganz herzlich für Montag, den 28. September in der Zeit von 11:30 
bis 13:00 Uhr in die Gaststätte Drei Buchen in Großgrabe zu einem  
1. gemeinsamen Mittagstisch ein.

Bei einem leckeren Mittagessen können Sie sich austauschen, soziale 
Kontakte aufrechterhalten oder auch neue Kontakte knüpfen. 

Die Preise der Essen werden sich zwischen 4,00 €  - 9,00 € belaufen. Es 
stehen 5 Gerichte zur Auswahl.

Für diejenigen, die nicht selbst mobil sind, bietet Herr Thieme vom 
Mehrgenerationenhaus einen Fahrdienst an. 

Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben und freuen uns auf zahlreiche 
Anmeldungen. Wer am Mittagtisch teilnehmen möchte, der meldet sich 
bitte bis zum 24.September bei Herrn Thieme im Mehrgenerationenhaus 
unter der Rufnummer: 0171-3308324.

Man soll dem Leib etwas Gutes bieten, damit die Seele Lust hat, darin zu wohnen.  (Winston Churchill)

Einladung zum 1. gemeinsamen 
Mittagstisch für Senioren

Die Stadt Bernsdorf möchte sich als Pilotkommune für „Mehr Wohl-
befinden und Lebensqualität im Alter“ engagieren. Sie hatte sich daher 
bei der Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen 
(BAGSO) für die Teilnahme an der Im Alter IN FORM Initiative „Mehr 
Wohlbefinden und Lebensqualität im Alter“ angemeldet und wurde als 
Pilotkommune ausgewählt. Verschieden Akteure haben sich unter dem 
Dach des Projekts „Im Alter IN FORM – ausgewogene Ernährung, mehr 
Bewegung und soziale Teilhabe“ seitdem regelmäßig getroffen und es 
wurde eine Steuerungsgruppe gebildet, die sich mit der Planung und 
der Umsetzung der Vorhaben befasst.

Die Steuerungsgruppe hat die vier Themenkomplexe herausgearbeitet, 
in denen im Rahmen des Projekts der Pilotkommune Aktionen geplant 
und umgesetzt werden sollen:

• Mobilität ermöglichen
• Mittagstische etablieren
• Bewegung
• Zusammenwachsen fördern

Wir haben uns viel vorgenommen, um die Lebensqualität und damit auch 
das Wohlbefinden gerade älterer Menschen in Bernsdorf zu steigern. 

Um diese Ideen im Rahmen des Projektes weiter voranzutreiben und am 
Ende auch tatsächlich umzusetzen, würden wir uns freuen, wenn wir noch 
mehr engagierte und kreative Köpfe für das Projekt begeistern und für 
unsere Steuerungsgruppe gewinnen könnten. Wer Lust und Interesse 
daran hat, sich aktiv in das Projekt einzubringen, der meldet sich bitte 
bei Herrn Thieme vom Mehrgenerationenhaus, unter 0171-3308324 
oder per E-Mail: thieme@raa-sachsen.com.   Text: Sandra Linack | Foto: pixabay

Bernsdorf als Pilotkommune im Projekt 
„Mehr Wohlbefinden und Lebensqualität im Alter“
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KITA - Nachrichten

Fast ist das Kitajahr wieder um und die Hort- und Vorschulkinder der 
CSB-Kindertagesstätte Meisennest in Straßgräbchen feierten ihre 
Abschlussfeste.
Die Hortkinder trafen sich mit ihren Erzieherinnen am Donnerstag, 
den 9. Juli 2020 zum gemeinsamen Kegeln. Dabei stand der Spaß im 
Vordergrund und nicht das Ergebnis. Nach der sportlichen Betätigung 
stärkten sich alle mit leckerer Pizza. Seit 2011 wurden die vier Mädchen 
und ein Junge in unserer Kindertagesstätte betreut. Nun verlassen sie die 
Einrichtung um an der Oberschule bzw. dem Gymnasium weiter zu lernen.
Die acht Vorschulkinder erlebten mit ihren Erzieherinnen eine tolle 
Abschlussfahrt zur Kinder- und Jugendfarm. Ein großes Dankeschön 
an das Team der Farm, welches den Kindern einen erlebnisreichen Tag 
organisierte.
Am Freitag, den 10. Juli 2020 erfreuten die Kinder dann zum Abschlussfest 
ihre Eltern mit einem abwechslungsreichen Programm. Stolz zeigten 
sie, was sie in ihrer Kitazeit alles gelernt hatten. Natürlich gab es das 
Versprechen fleißig in der Schule zu lernen. Freudestrahlend nahmen 
sie dann von den Erzieherinnen ihre Zuckertüte in Empfang.

Die Erzieherinnen wünschen allen Kindern einen guten Start in die 
Schule und viel Freude und Erfolg beim Lernen!

„Kinder, wie die Zeit vergeht“

Am Montag, den 06. Juli 2020, erlebten unsere Vorschulkinder ihren 
Abschlusstag. Wir starteten mit einem  Picknick-Frühstück am Wiednitzer 
Spielplatz. Weiter ging es in den Zoo Hoyerswerda, wo uns Faultier 
Carlo und das Leopardenbaby begrüßten. Bei einem Quiz über die 
verschiedensten Tiere bewiesen die Kinder ihr Wissen und „verdienten“ 
sich so ihr ganz ausgefallenes Mittagessen. Zu guter Letzt gab es noch 
ein leckeres Eis im „Eiscafé Steger“ Bernsdorf.
„Das war ein toller Tag!“ lautete die einschlägige Meinung der Kinder.

Vorschulkinder auf Tour

diese beiden Namen standen zur Auswahl für unseren nagelneuen 
Pavillon im Garten, welcher durch Spendengelder finanziert wurde. Der 
ortsansässige Künstler Peter Scholte-Reh hatte ihn entworfen und gebaut.
Zur feierlichen Einweihung am 22. Juli 2020 entschieden die Kita-Kinder, 
ganz demokratisch per Wahl, wie das Schmuckstück heißen soll.
Mit knapper Mehrheit „siegte“ der „Fuchsbau“. Getauft wurde mit einer 
Schokoflasche. Nach einem „Dankeslied“ für unseren Baumeister durften 
die Mädchen und Jungen das Absperrband durchschneiden und den 
Pavillon erobern. Mit selbst gebackenem Zucchinikuchen (eigene Ernte 
aus dem Kita-Garten!) und Brause feierten alle gemeinsam mit Herrn 
Scholte-Reh die Eröffnung.
Seitdem machten die Kinder im „Fuchsbau“ schon Musik, feierten 
Kindergeburtstage und ließen sich die Mahlzeiten schmecken.
Ein herzliches Dankeschön an Peter Scholte- Reh!

„Fuchsbau“ oder „Elsternest“,

Texte / Bilder: Christlich-Soziales Bildungswerk Sachsen e.V.

Liebe Eltern,
endlich ist es soweit und wir laden Sie und Ihr Kind recht herzlich 
zum „Babytreff“ am 16. September von 15-16 Uhr bei uns in die Kita 
„Kinderland“ ein. Dieser findet wieder regelmäßig jeden 3. Mittwoch  
im Monat statt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Team „Kinderland“

Kita Kinderland Bernsdorf 
AWO Lausitz Pflege- und Betreuungs-gGmbH
Marktstraße 8 | 02994 Bernsdorf | Tel.: 035723 / 206 67

Die Kita „Kinderland“ informiert … Traditionelle Backkultur seit 1935Traditionelle Backkultur seit 1935

Am Schmelzteich 4 • 02994 Bernsdorf • Tel. 035723 20 280 • E-Mail: info@baeckerei-ermer.de

Filiale Dresdner Straße 10 • 02994 Bernsdorf • Tel. 035723 20 760

ÖffnungszeitenÖffnungszeiten

Montag bis Freitag   6 - 18 UhrMontag bis Freitag   6 - 18 Uhr
Samstag                       6 - 12 UhrSamstag                       6 - 12 Uhr
Sonntag                             7- 10 UhrSonntag                             7- 10 Uhr    

Ihr HandwerksbäckerIhr Handwerksbäcker
in Bernsdorfin Bernsdorf
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Mit einem am 9. Juli einberufenem Vor-Ort-Termin am Bahnhof in 
Straßgräbchen fand ein langer und aufwändiger Verhandlungspro-
zess sein positives Ende. Bereits im Jahr 2017 gab es erste Gespräche 
zwischen der Stadt Bernsdorf und dem früheren Eigentümer, einem 
ortsansässigen Unternehmer, welcher das Gebäude ursprünglich als 
Wohnhaus umbauen wollte. Nach langen, zeitweise  auch ins Stocken 
geratenen Gesprächen und Verhandlungen, ist die Stadt Bernsdorf 
nun Eigentümerin der Grundstücks und der Immobilie des Bahnhofs 
Straßgräbchen/ Bernsdorf.  "Aus meiner Sicht, ist es ein wichtiger Schritt 
für die Stadtentwicklung der nächsten Jahre", sagt Michael Große von 
der Immosuch GmbH Dresden.
 
Für die Stadt Bernsdorf ist es ein richtiges und wichtiges Signal in die 
Zukunft, mit der seit 2018 in den Sommerferien verkehrenden Seenland-
bahn nach Senftenberg wurde ein erster Schritt der Streckenwieder-
belebung getan. Das rund 3500 m² große Grundstück samt Gebäuden 
bietet für die Stadt Bernsdorf und seine Ortsteile aber auch noch viele 
weitere Möglichkeiten.
 
„Wir freuen uns sehr diese strategisch wichtige Immobilie erworben 
zu haben und werden in den nächsten Monaten sehen, was wir daraus 
machen können. Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger aufgerufen 
sich mit ihren Ideen und Wünschen im Rahmen eines Ideenwettbewerbs 
einzubringen und so ihre Stadt aktiv mit zu gestalten“ so Bürgermeister 
Harry Habel.
 

Eventuell ist es auch in einigen Jahren wieder möglich die Landes-
hauptstadt Dresden im Regelverkehr mit der Bahn zu erreichen, eine 
solche S-Bahn-Strecke gab es mit der Anbindung über Königsbrück, 
dieser Abschnitt Königsbrück–Straßgräbchen-Bernsdorf wurde leider 
im November 2000 stillgelegt. 
 
Man darf gespannt sein, was in den nächsten Jahren rund um die im 
Jahre 1874 erbaute Immobilie noch alles entsteht. IHRE MEINUNG IST 
GEFRAGT!!!

Text / Bild: DB medien

Die Stadt Bernsdorf kauft den Bahnhof Straßgräbchen

Ihre Idee zur Nachnutzung des Bahnhofs Straßgräbchen / Bernsdorf
Die Stadt Bernsdorf hat sich mit dem Projekt „Studie zur baulichen und 
nutzungsorientierten Bewertung des stillgelegten Bahnhofsgebäudes“ 
beim Sächsischen Mitmach-Fonds um ein Preisgeld beworben.
Als eine der Gewinner des Ideenwettbewerbs ist es der Stadt mit dem 
gewonnenen Geld nun möglich, eine Studie zur künftigen Nutzung des 
stillgelegten Bahnhofs erstellen zu lassen. Den Auftrag dafür erhielt die 
bauhoys Planungsgesellschaft mbH Hoyerswerda. 
Erklärtes Ziel ist es, für das unschöne, stillgelegte Bahnhofsgebäude mit 
dem dazugehörigen Grundstück eine sinnvolle, nachhaltige Nutzung zu 
finden. Dabei ist es uns besonders wichtig, möglichst viele Anregungen, 
Wünsche und Vorschläge unserer Bürger auf ihre Realisierbarkeit zu 
untersuchen. 

Wir rufen Sie deshalb dazu auf, uns ihre Ideen mitzuteilen. Bitte nutzen 
Sie dazu den unten stehenden Vordruck, den Sie uns gern in den Rat-
hausbriefkasten stecken können, oder senden Sie eine kurze E-Mail 
mit dem Betreff: Vorschlag Bahnhofsnutzung bis zum 14.09.2020 an 
info@bernsdorf.de. Ihrer Phantasie sind dabei keine Grenzen gesetzt. 

Hinweis:
Der Ideenwettbewerb „Sächsische Mitmach-Fonds“ wurde von der Sächsi-
schen Staatsregierung initiiert. Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen 
Landtags beschlossenen Haushalts.
Text: Gabriele Witschaß | Bilder: DB medien

Mein Vorschlag zur Nachnutzung des Bahnhofs
Nutzungsvorschlag

Ort, Datum:

Ergänzende Erläuterungen

Unterschrift (freiwillig):



BERNSDORF BAUT
Sonderteil des Bernsdorfer Stadtanzeigers 2020

Bild: pixabay
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Der regionale Bauträger SÜBA Bauen und Wohnen LBU Lausitz GmbH 
aus Hoyerswerda bebaut zurzeit den „Wohnpark am Finkensteg” in 
Bernsdorf. Die Firma Immosuch GmbH mit seinem Vertriebspartner 
Michael Große ist als regionaler Immobilienmakler für den Verkauf 
verantwortlich.
 
Dieser Wohnpark befindet sich im gewachsenen Bestand zwischen 
Pestalozzistraße und Dresdener Straße unmittelbar am Finkensteg. Hier 
entstehen noch drei moderne Doppelhaushälften mit ca. 100 m² oder  
140 m² Wohnfläche in massiver Bauweise mit gehobener Ausstattung 
nach Ihren Wünschen. Ob Fußbodenheizung in allen Räumen, lichtdurch-
flutetes Wohnzimmer mit angrenzender Sonnenterrasse, Tageslichtbad, 
einer Dachterrasse (je nach Haustyp) oder gestaltete Außenanlagen, dies 
gehört ebenso dazu wie die solare Warmwasseraufbereitung. 

Das erste Doppelhaus mit 140 m² Wohnfläche ist 2019 fertig gestellt 
worden. Eine weitere Doppelhaushälfte hiervon wird bis Ende 2020 den 
Käufern schlüsselfertig übergeben. Gebaut wird an diesem Vorhaben 
ausschließlich mit regionalen Firmen. Die möglichen Grundstücksgrößen 
liegen zwischen 470 m² und 558 m². Die noch verfügbaren Grundstücke 
sind rot im Luftbild gekennzeichnet. Eine 5-jährige Gewährleistung auf 
die Objekte ist selbstverständlich.

Achtung: 
Die Immobilien werden zu einem Festpreis inkl. Grundstück und Erschlie-
ßungskosten verkauft! Damit hat der Kunde vom ersten Tag an eine 
Planungssicherheit und Preisgarantie.

Sie wollen weitere Informationen zu diesem Baugebiet haben? Für 
den Vertrieb der Häuser ist die Firma IMMOSUCH bei diesem Projekt 
verantwortlich. Kontaktieren Sie einfach unseren erfahrenen Vertriebs-
partner unter der Telefonnummern - Funk: 0176 / 31217545 oder Festnetz:  
0351 / 833 733 0 - und vereinbaren Sie einen Besichtigungstermin.             

Text / Bilder: Immosuch & SÜBA Bauen und Wohnen

Wohnen am Finkensteg

Ihre Allianz vor Ort
Mario Müller 
Generalvertretung

E.Thälmann-Str.47 • 02994 Bernsdorf
Telefon: 035723 21260

E-Mail: mario.mueller@allianz.de
Goethe-Straße 33 • 02977 Hoyerswerda
Tel.: 0 35 71 42 55 20 • www.apitz-vermessung.de

• Ingenieurvermessungen 
• Lagepläne zum Bauantrag 
• Bauvermessungen 

Unsere Immobilienexpertin
Geben Sie den Verkauf Ihrer Immobilie 
in die Hände des Marktführers.

Monika Gresse
Immobilienberaterin

Telefon 0351 455-77135
Mobil    0174 3136335
E-Mail   monika.gresse@ostsaechsische- 
                 sparkasse-dresden.de in Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH

 Ostsächsische
       Sparkasse Dresden
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Wohnen am Finkensteg

Ihr Vertriebspartner für Bernsdorf, Herr Michael Große Ihr Vertriebspartner für Bernsdorf, Herr Michael Große 
Mobil: 0176 / 31 21 75 45 - Telefon: 0351 / 83 37 330Mobil: 0176 / 31 21 75 45 - Telefon: 0351 / 83 37 330

DDeerr  BBaauussttooffffhhäännddlleerr  
ffüürr  PPrroofifi  uunndd  PPrriivvaatt  

HH BBAAUU
SSTTOOFFFFEE++
KK

Mietpark 
Kamenz GmbH 

Am Ring 2,
01917 Kamenz 
Telefon: 03578-3898-0

Niederlassung Hoyerswerda
Nardter Weg 11, 02977 Hoyerswerda
Telefon: 03571-608280

wwwwww..hh--kk--bbaauussttooffffee..ddee

Am Ring 2
01917 Kamenz
Tel.: 03578-3898-27 
Fax: 03578-3898-49 
(bei H+K-Baustoffe)

Baumaschinen-
verleih

Mieten statt Kaufen -
die preiswerte

 Alternative

.... über 100 verschiedene
Maschinen und Geräte
für Baustelle, Haus, Hof 

und Garten 
preiswert mieten

Baustoff-Fachhandel Fachmarkt 
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Notarin
Helgard Steglich

Weststraße 4, 01917 Kamenz
Telefon: 03578 38 34 0
E-Mail: h.steglich@notarnet.de

Montag, Dienstag, Donnerstag
08.00 Uhr - 12.00 Uhr & 13.00 Uhr - 18.00 Uhr

Mittwoch, Freitag
08.00 Uhr - 12.00 Uhr & 13.00 Uhr - 15.00 Uhr

B-Plan Gebiet „Friedrich-Engels-Straße“

Erfreulicher Weise treffen derzeit immer mehr Anfragen für Grund-
stückskäufe im B-Plan Gebiet „Friedrich-Engels-Straße“ bei der Stadt-
verwaltung Bernsdorf ein. Somit wurde beschlossen, die Erschließung 
des Wohngebietes dieses Jahr zu beginnen, um den Interessenten 
die baulichen Voraussetzungen zu schaffen. Die Ausschreibung der 
Erschließungsleistungen erfolgte unter Beteiligung von 7 Bietern mit 
einem erfreulichen, dem Kostenansatz entsprechenden Ergebnis. Derzeit 
werden die Angebote geprüft und die Vergabe vorbereitet, sodass 
im Oktober mit den Erschließungsarbeiten begonnen werden kann. 
Zielstellung ist es, die Medienverlegung bis Jahresende soweit voranzu-
bringen, dass die neuen Häuser bereits angeschlossen werden können. 

Ebenso wird mit den Erschließungsmaßnahmen ein Zeichen gesetzt, 
dass es im Wohngebiet voran geht, um somit weitere Interessenten zu 
aktivieren und den Verkauf der Flächen voranzubringen. 

Text: Dirk Lieback

Bilder: Stadtverwaltung Bernsdorf

Ingenieurbüro Jeschke I Weißbachstraße 6 I 01069 Dresden I Tel. 0351/40769930 I kontakt@ib-jeschke.de I www.ib-jeschke.de

Ingenieurbüro Uwe Jeschke
Ihr Tragwerksplaner für ein Individuelles Bauwerk, wirtschaftlich unabhängig 
und off en für jede Bauweise. Ob Massiv oder Holzbau wir konstruieren Ihnen alles. 

Ihr Ansprechpartner in Bernsdorf: Hr. Dipl.-Ing. (BA) K. Lubner
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Im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht ist es erforderlich, Straßen-
reparaturen (ländlicher Wegebau) durchzuführen.
 
Entsprechend der Dringlichkeit und der finanziellen Möglichkeiten 
wurden folgende Straßen vorerst beauftragt: Am Wasserwerk, Fichten-
weg, Ahornweg, Eisenwerkstraße, Am Waldrand, Alte Kamenzer Straße, 
Grube-Clara-Straße, Forstweg. Gegebenenfalls erfolgt, je nach aktuellem 
Zustand, eine Anpassung der Beauftragung.

Die Arbeiten werden wie folgt durchgeführt: Nach dem Auffräsen, 
Brechen und Durchmischen der vorhandenen Straßendecke auf einer 
Tiefe von bis zu 30 cm, erfolgt der Wiedereinbau und die Profilierung 
der Straßenoberfläche. Wenn notwendig, wird dabei Ersatzmaterial 
zugeführt. Anschließendes Walzen verdichtet den Aufbau und erzeugt 
dessen Stabilität. Ein Referenzprojekt dieser Bauweise ist der Forst-
weg in Straßgräbchen, welcher mit diesem Verfahren, nachdem er als 
Umleitungsstrecke für die Kamenzer Straße diente, wieder saniert wurde. 
Zukünftig sollen die so wiederhergestellten Wege im Rahmen eines 
noch abzuschließenden Vertrages, 1mal jährlich durch Pflegearbeiten 
dauerhaft Instand gehalten werden.

Die Arbeiten beginnen in der 40.KW und werden voraussichtlich ca. 2 
Wochen dauern. Die Anlieger werden rechtzeitig per Postwurfsendung 
informiert, wann der betreffende Straßenabschnitt bearbeitet wird. Mit 
Einschränkungen ist zu rechnen.

Dirk Lieback 
Amtsleiter Bau  Bild: pixabay

Information zum Ausführungsbeginn von Straßenreparaturen (ländlicher Wegebau)

Bau-, Maler- & Putzarbeiten | Fassadengestaltung/WDVS| Trockenbau
Rüstungsbau | Fußbodenverlegearbeiten | Bauleitung & Baubetreuung

Bau- & Wohnungsreinigung | Bausanierung | Fliesenlegearbeiten

Rudolf-Breitscheid-Straße 15 | 02994 Bernsdorf |Mobil: 0172 - 75 35 968 | E-Mail: firma@ausbau-neumann.de

Die Firma Ausbau Neumann steht für die Abarbeitung sowohl kleinerer 
Umbaumaßnahmen, als auch für anspruchsvolle umfangreiche Bauleistungen 
mit ihrer gesamten Gewerkepalette zur Verfügung.

Mit über 10 Jahren Erfahrung und der Leistungskraft von 10 Gewerken 
realisiert das Bauunternehmen anspruchsvolle Bauobjekte im Wohnungs-, 
Industrie- und Gemeinschaftsbau. 

In diesem Monat wird die Fassade in der breiten Gasse 1 a-b  für alle 
Bernsdorfer und Mieter des Hauses  neu gestaltet . Damit leisten wir 
als Firma wieder einen Teil für ein schöneres Stadtbild in Bernsdorf 

Natürlich Wohnen mit HolzNatürlich Wohnen mit Holz
WIR LEBEN HOLZ!WIR LEBEN HOLZ!

Sie erreichen uns unter:Sie erreichen uns unter:
An der Schleifscheibe 17
01237 Dresden



18 BERNSDORFER
STADTANZEIGER

05.09.2020

§€

Christian Schultheiß
STEUERBERATER
Straßgräbchen
Forstweg 2, 02994 Bernsdorf

TEL 035723 20222
FAX 035723 939541

E-MAIL info@stbschultheiss.de 
WEB www.stbschultheiss.de 

Ihr kompetenter Ansprechpartner im Raum 
Kamenz, Hoyerswerda und Bautzen

Weißiger Straße 3 
02994 Bernsdorf
OT Straßgräbchen

Tel. 035723 23 40
www.bathow.com
info@bathow.com

Bad–Heizung–Solar
Industrieservice
Dachklempnerei–Terrassen
Bedachungen aller Art

Albert-Schweitzer Str.1
02994 Bernsdorf

Tel. 035723/122621
Sauna und FitnessclubSauna und Fitnessclub

Ihr Sportstudio in Bernsdorf

www.sportfrei-bernsdorf.de

Fitness - Sauna - Kurse

Der Heimat- und Feuerwehr-Förderverein Straßgräbchen e.V. ruft alle 
Besitzer und Liebhaber der im Ort und in der Umgebung vorhandenen 
Traktoren, Schlepper, Landmaschinen, Oldtimer und ähnlichen Fahr-
zeugen zu einer Präsentation auf.

Die Präsentation soll am 
Sonntag, 13. September 2020, ab 09.45 Uhr

als Umrahmung des 4. TDDK-Kompressorlaufes und eines Frühschoppens 
mit den Grünewalder Musikanten erfolgen. 
Teilnehmer werden gebeten, folgende Angaben mitzuliefern und an 
den Veranstalter vor Ort zu übergeben:

• Name des Teilnehmers, Erreichbarkeit (Telefon, Mailadressse 
oder Anschrift (Umsetzung des Hygienekonzeptes für diese Ver-
anstaltung)

• Kurzbeschreibung des Fahrzeuges (Art, Typ, Baujahr, Verwendungs-
zweck, Einsatzgebiet, technische Besonderheiten usw.). Diese 
Angaben bitte in entsprechender Form plakativ am Fahrzeug 
anbringen.

Nach Beendigung des Kompressorlaufes ist ein Fahrzeugkorso durch den 
Ort Straßgräbchen vorgesehen. Der Veranstalter weist darauf hin, dass 
Bewegungen der Fahrzeuge bis zur Beendigung der Laufveranstaltung 
nicht erwünscht sind.

Der Heimat- und Feuerwehr- Förderverein Straßgräbchen e.V.

4. Traktoren- & Oldtimerpräsentation

Unser traditionelles OKSE-Dorffest soll auch dieses Jahr stattfinden, 
allerdings abgespeckt auf den sonntäglichen Frühschoppen, da auch wir 
Corona im Blick haben. Die Vorgaben zum Hygienekonzept wurden in 
die Vorbereitungen einbezogen und werden eingehalten. Ab 10:00 Uhr 
spielen die Grünewalder Hausmusikanten auf. Ebenso fällt um diese Zeit 
der Startschuss für die angemeldeten Läufer des TDDK-Kompressorlaufs. 

Der Heimat- und Feuerwehr-Förderverein Straßgräbchen e.V.

OKSE-Frühschoppen am 13.09.2020

GEWERBEPARK
BERNSDORF
Dresdner Straße 80

Vermietung ab 1,- € / m²
Gewerbefl ächen von 10 m² bis 150 m²

Jetzt anrufen: 01523 4707 423
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3. Anmeldung
• Voranmeldung per E-Mail, per Anmeldekarte oder über den SV 

Straßgräbchen bis zum 8. September 2020
• Nachmeldung vor Ort bis 20 Minuten vor jeweiligem Start 

möglich bis das Teilnehmerlimit erreicht ist

4. Auszeichnung
• Finisher-Medaillen für alle Teilnehmer
• Pokale und Sachpreise für die Streckensieger des Hauptlaufs 

(m/w) und der Kinderläufe
• Preisverlosung unter allen Walkern

5. Weitere Informationen
• Verpflegung für Läufer / Walker im Start- und Zielbereich auf 

dem Sportplatz
• Keine gesonderte Wertung für Walker möglich
• Bitte beachten Sie die Aushänge zu den Corona-Hygiene-Vor-

schriften während der Veranstaltung!

4. TDDK-Kompressorlauf am 13.9.2020

1. Veranstaltungsort
• Start und Ziel ist der Sportplatz Straßgräbchen (Weißiger Straße 

4, Bernsdorf OT Straßgräbchen)
• Vor Ort sind Parkplätze vorhanden.
• Duschen und Umkleiden können wegen der Corona-Hygiene-Vor-

schriften leider nicht bereitgestellt werden

2. Strecken und Startzeiten

09:00 Uhr Beginn der Veranstaltung — —

10:00 Uhr Walkingrunde 
Rund um das TDDK-Werk 6,2 km Alle Altersklassen

10:05 Uhr Kinderlauf I 200 m Bis 6 Jahre

10:10 Uhr Kinderlauf II 400 m Bis 9 Jahre

10:15 Uhr Kinderlauf III 600 m Ab 10 Jahre

10:20 Uhr Familienlauf
Rund um das TDDK-Werk 6,2 km Alle Altersklassen

10:30 Uhr Siegerehrung Kinderläufe — Alle Altersklassen

11:15 Uhr Siegerehrung Hauptläufe — Alle Altersklassen

Die Kinderstrecken werden auf dem Rasensportplatz gelaufen. Die 
Strecke „Rund um das TDDK-Werk“ ist ein flacher Rundkurs mit Wald- und 
Crossanteilen sowie dem „TDDK-Acker“ (besonders anspruchsvoller 
Untergrund über rund 100 m). Sie führt durch das TDDK-Werksgelände.

Ausrichter

TD Deutsche Klimakompressor GmbH
Kontakt: info@tddk.de • z.Hd. Frau Bergmann

SV Straßgräbchen e.V.
Kontakt: info@sv-strassgraebchen.de • z.Hd. Herr Becker
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Der Sport kommt auch in Straßgräbchen 
wieder in Schwung – 
Kompressorlauf ist erster Höhepunkt

Niemand konnte sich das vorstellen. Da kommt eine Krankheit, die 
breitet sich zur Pandemie aus und der Sport, der gesund erhält, kommt 
unmittelbar vollständig zum Erliegen. Plötzlich keine Fußballspiele mehr, 
nicht für die Männer, nicht für die Frauen und auch nicht für die Kinder. 
Auch kein Wettkampf für die Gerätturner. Die Kita-Olympiade ausgefallen, 
genauso wie das CSB-Hort-Fußball-Turnier. Ganz besonders schlimm 
war, dass selbst die Übungsstunden abgesagt werden mussten. Unsere 
Seniorinnen und Senioren, die Frauen aus den Gymnastikgruppen, die 
Tischtennisspieler und die Volleyballer hatten plötzlich ungewollt freie 
Zeit, in häuslicher Umgebung.

Die Sportlerinnen und Sportler haben diese Zeit mit Geduld ertragen und 
unmittelbar nach der Lockerung der CORONA-Beschränkungen auf der 
Grundlage der entsprechenden Bestimmungen und der Hygienekonzepte 
den Übungsbetrieb wieder aufgenommen. Voller Spannung wird jetzt 
darauf gehofft, dass der reguläre Spielbetrieb der Fußball-Ligen beginnt 
und ohne Störungen durchgeführt werden kann.

Trotz der Unterbrechung des Übungs- und Wettkampfbetriebes ist die 
Mitgliederanzahl unseres Vereins relativ gleich geblieben und die Beiträge 
sind entsprechend der Satzung eingegangen. Somit bestehen für den 
SV Straßgräbchen keine finanziellen  Risiken aus der CORONA-Krise.
Unabhängig davon hat sich der Verein sehr gefreut, dass der Sächsische 
Turn-Verband e.V. (STV) beschlossen hat, die Vereinsbeiträge für 2020 
um zwei Monatsbeiträge je Mitglied zu senken. Da der SV Straßgräb-
chen dem STV mit 125 Mitgliedern angehört, macht sich das schon 
bemerkbar. Unser Dank gilt dem Präsidium des STV für diese wirkliche 
finanzielle Hilfe.
Frohe Kunde kam auch vom Landessportbund Sachsen. Der SV Straß-
gräbchen erhielt eine Fördermittelzusage für die Anschaffung eines 
Spannstufenrecks, welches für die Vorbereitung auf die Wettkämpfe 
unserer Turnerinnen und Turner dringend benötigt wurde. Die Hälfte 
der 4.300,- € Anschaffungskosten übernimmt die Sportförderung des 
Freistaates. 

Ein erstes sportliches Highlight wird am 13. September die 4. Auflage des 
TDDK- Kompressorlaufes sein. Wieder wird der Hauptlauf über eine Strecke 

von 6,2 km vom Sportplatz Straßgräbchen um das Werk des Herstellers 
für PKW-Klimakompressoren herum zurück zum Sportplatz führen. Der 
Hauptlauf startet um 10.20 Uhr. Bereits um 10.00 Uhr werden die Walker 
auf die gleiche Strecke geschickt. In der Zwischenzeit finden die Läufe 
der Kinderaltersklassen statt. Diese sind gestaffelt nach dem Alter der 
Kinder über 200 m für bis 6 Jahre, über 400 m für bis 9 Jahre und über 
600 m für über 10 Jahre. Wie in jedem Jahr halten die Veranstalter für 
die Teilnehmer kleine Präsente bereit. Für die Sieger und die Platzierten 
gibt es selbstverständlich Pokale und Urkunden. Die Veranstalter, die TD 
Deutsche Klimakompressor GmbH und der SV Straßgräbchen, haben 
für die Veranstaltung ein Hygienekonzept erstellt. Zur Vermeidung 
von Wartezeiten und größeren Ansammlungen von Sportlern bei der 
Anmeldung sollte die Vorabanmeldung über Internet genutzt werden. 
Hier können sich die Teilnehmer auch zum Hygienekonzept informieren.

Gleichzeitig finden auf dem Sportplatz Straßgräbchen das nunmehr 
ebenfalls traditionelle Treffen von Traktoren und Landmaschinen sowie 
von Oldtimern statt. Begleitet werden beide Veranstaltungen von einem 
zünftigen Frühschoppen mit den Grünewalder Musikanten.

Für die neue Fußballsaison haben die Vorbereitungen begonnen. Die 
Männermannschaft steht bereits im Training und bereitet sich auf das 
erste Spiel gegen die Spielgemeinschaft Laubusch/Bluno am 06.09, um 
15.00 Uhr auf eigenem Platz vor.

Unsere Frauen-Mannschaft spielt in der Saison 2020/2021 in der Frei-
zeitliga. Die beiden ersten Spiele finden auswärts statt, in Ottendorf/
Okrilla und in Deutschbaselitz.

Die D-Junioren der Spielgemeinschaft BSW Lausitz 2016 (Nachwuchsspiel-
gemeinschaft SV Straßgräbchen und SG Wiednitz/Heide) trafen sich vom 
13. bis 16.08 zu einem Trainingslager in Straßgräbchen. Im Mittelpunkt 
standen neben üblichen Trainings mit und ohne Ball auch der Besuch 
des Bernsdorfer Waldbades und ein Grillabend. Für die finanzielle und 
personelle Unterstützung dankt der Verein den beteiligten Eltern.

Text: SV Straßgräbchen e.V.

Männer-Mannschaft Kreisliga Staffel 2

So, 06.09. 15.00 Uhr SV Straßgräbchen vs. SpG Laubusch/Bluno

Sa, 12.09. 15.00 Uhr SpG Oßling/Skaska/Wittichenau 2 
vs.  SV Straßgräbchen

So, 20.09. 15.00 Uhr SV Straßgräbchen vs. Thonberger SC

So, 27.09. 15.00 Uhr FSV Blau-Weiße Milkel vs.  SV Straßgräbchen

Sa, 10.10. 15.00 Uhr FSV Lauta vs.  SV Straßgräbchen

Frauen-Mannschaft (Freizeitliga)

So, 06.09. 14.00 Uhr FV Ottendorf/Okrilla vs. SV Straßgräbchen

S0, 04.10. 14.00 Uhr SV Aufbau Deutschbaselitz 
vs. SV Straßgräbchen

So, 04.10. 11.00 Uhr SV Straßgräbchen vs. SG Frankenthal

Der SV Straßgräbchen freut sich auf ihre Unterstützung.
Wolfmar Becker, SV Straßgräbchen e.V.

Fußball in Straßgräbchen
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Am vorletzten Augustwochenende 2020 fanden in Zella-Mehlis (Thürin-
gen) die Deutschen Mehrkampfmeisterschaften erstmals mit integrierten 
Gewichtwurf in statt. Der Gewichtwurf hatte als Disziplin der Deutschen 
Meisterschaften an diesem Wochenende Premiere.
 
Es starteten 81 Sportler in 21 Klassen, unter ihnen der Bernsdorfer Horst 
Witschaß in der Altersklasse M 80. Zur Schonung der Schulter- und 
Armgelenke nahm der ursprünglich als Speerwerfer und Kugelstoßer 
bekannte Seniorensportler erstmals im Gewichtwurf teil.

Mit einer geworfenen Weite von 9.75 m erzielte er die Bronzemedaille. 
Herzlichen Glückwunsch!

Beim Gewichtwurf wird eine Kugel geworfen, an der sich ein Handgriff 
befindet an dem eine kurze Kette befestigt ist. Die Wurftechnik entspricht 
im Wesentlichen der des Hammerwurfs.

Sein Training absolviert Horst Witschaß regelmäßig ca. 2x wöchent-
lich in Bernsdorf und meist gemeinsam mit Trainingspartnerin Rosel 

Menzel, die in der AK W 65 startete und mit 11.65 m die Goldmedaille 
im Gewichtwurf der Damen gewann.                  Text: G. Witschaß | Foto: J. Witschaß

Glückwunsch zur Bronzemedaille bei den Deutschen Meisterschaften der Senioren

Am 1. Juni 2019 startete Horst Witschaß zu den Sächsischen Landesmeisterschaften in Pirna 
als Diskuswerfer, Speerwerfer und Kugelstoßer, in den beiden letzten Disziplinen errang er die 
Goldmedaille

Wer rastet, der rostet, sagt man. Und während fast alles andere mit 
zunehmendem Alter etwas langsamer wird, geht das "Rosten" immer 
schneller. Junge Menschen spüren einige bewegungsfaule Tage oder 
Wochen kaum und können sofort wieder loslegen. Bei inaktiven Senioren 
schwinden dagegen die Kräfte deutlich schneller und sind schwerer 
wieder aufzubauen. Auch Beweglichkeit und Koordination leiden, 
wenn sie zu lange nicht abgefragt werden. Deshalb gilt es spätestens 
ab dem Rentenalter, bewusst aktiv zu bleiben - oder endlich wieder 
aktiv zu werden.

Von E-Bike bis Ergometer

Dafür sollte man an mindestens drei Tagen pro Woche eine Stunde Zeit 
einplanen, um Kraft und Ausdauer zu trainieren. Am besten tut man sich 
mit dem Partner, Freunden oder Gleichgesinnten zusammen. Das stärkt 
die Motivation und bewirkt auch einen gewissen Druck, die Termine 
einzuhalten. Gerade für ältere Menschen ist Radfahren die Sportart 
der Wahl, denn es schont Kreislauf und Gelenke und kann in jeder 
gewünschten Intensität betrieben werden. Je nach Gelände sind im Freien 
ein klassisches Tourenrad oder ein E-Bike gut geeignet. Bei schlechtem 
Wetter oder in der kalten Jahreszeit geht es ins Fitnessstudio oder zu 

Hause aufs Ergometer. Schon nach wenigen Wochen stellen sich erste 
Erfolge ein, die Muskeln werden kräftiger, die Gelenke geschmeidiger. 
Damit sich nach dem Training keine Schmerzen durch Muskelkater oder 
Krämpfe einstellen, sollten das Aufwärmen und Dehnen vorher nicht 
vergessen werden. Wichtig ist auch die ausreichende Versorgung mit 
dem Muskelmineral Magnesium, vor allem wenn man zu Wadenkrämpfen 
neigt. Laut der Deutschen Gesellschaft für Neurologie sollte dann die 
Gabe von Magnesium aufgrund des günstigen Nebenwirkungsprofils 
versucht werden. Mit Biolectra Magnesium 365 mg fortissimum Brause-
tabletten gibt es ein rezeptfreies Arzneimittel aus der Apotheke, mit 
dem man einen bestehenden Magnesiummangel behandeln kann.

Den eigenen Magnesiumbedarf kennen

Natürlich enthält auch die normale 
Ernährung das Muskelmineral. 
Besonders viel davon steckt in 
Brokkoli, Vollkornprodukten, Hül-
senfrüchten, Nüssen und Kartoffeln. 
Aber nicht jeder isst immer genug 
von diesen Produkten, und Erkran-
kungen wie Migräne oder Diabetes 
können den Bedarf erhöhen. Unter 
www.biolectra-magnesium.de gibt 
es Rechner für den persönlichen 
Magnesiumbedarf, die Möglich-
keit zur Kalkulation der eigenen 
Tagesversorgung sowie einen Ein-
kaufs-Check zu magnesiumreichen 
Lebensmitteln.

Text: djd | Bilder: djd/Hermes Arzneimittel/Charles 

Gullung/Image Source

Rauf aufs Rad
Wie Senioren Gelenke und Muskeln sanft stärken können

Radfahren ist immer gesund - auch indoor. Auf dem Ergometer lässt sich die Belastung besonders 
gut kontrollieren

Am besten tut man sich für Radtouren mit 
anderen zusammen. Das fördert die Motivation 
und macht mehr Spaß.
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 VA Herr Thieme, Herr Nickich 

 

   

 
 

 

 

 

Die dig itale Welt  und Bernsdorf  

Seit Langem gibt es in Bernsdorf viele kleine und 
größere Baustellen, manchmal ein bisschen nervig, 
aber, wenn man erfährt, warum es so ist, dann weiß 
man die "Digitale Welt" kommt schneller in unsere 
Stadt. 

Viele freuen sich, dass es ohne lange Wartezeiten 
möglich ist mit der Welt zu kommunizieren. 

Zu keiner Zeit in der menschlichen Entwicklung gab 
es solche Informationsmöglichkeiten. 

Es ist völlig uninteressant wo, wie und was man wis-
sen, lesen, kaufen oder veröffentlichen möchte, in 
und mit allen Städten, Ländern und Kontinenten ist 
das möglich. 

Aber das "Wie mache ich was…" ist leider noch für 
viele Menschen nicht ohne weiteres erfahrbar. 

Welche Technik benötige ich, welche Tarife sind für 
mich günstig und wie nutze ich meine Möglichkeiten, 
alles Fragen, die Sie bei uns im Mehrgenerationen-
haus Bernsdorf beantwortet bekommen. 

Dafür starten wir als erste Initiative: 

"Die Entdeckung der digitalen Welt", 

hier erhalten Sie Hilfe zur Technik unabhängig ob 
Smartphone (Handy), Tablett, Laptop oder eine an-
dere Art des Computers. 

Tipps und Tricks zur Technik, zu den Anwendungen 
(Software, Apps), den Wegen ins Internet oder an-
deren Fragen. 

So die Ideen, in der Praxis benötigen wir natürlich 
Ihre Teilnahme,  

Ihr "ich will die Welt erobern". 

Unser erster Treff dazu findet am 10.09.2020 um 15 
Uhr statt. 
Wenn es noch Fragen dazu gibt, dann bitte unter 

https://www.raa-sachsen.de/mehrgenerationen-
haus-bernsdorf/angebote oder telefonisch unter 
035723 92270 nachfragen. 

 

Ihr Team des MGH Bernsdorf 

 

Lieben Dank an unsere Kurse, dass ihr uns dabei helft, für euch da zu sein! 
Vor Monaten haben wir hier noch gesessen 
und haben gelacht und geschwätzt und gegessen; 
Corona in China – das war so weit weg! 
Doch das war ein Irrtum, denn fast über Nacht 
da haben es Menschen nach Deutschland gebracht. 
Das alles ging schnell und es gab keinen Halt, 
die Zahlen, die stiegen, wir spürten es bald. 
Zu Haus sollten wir bleiben und Hände waschen! 
Wir waren verängstigt und leer manche Taschen - 
mal gabs keine Nudeln, kein Mehl und so weiter, 
die leeren Regale – stets wurden sie breiter. 
Wir suchten nach Hefe, mal dort und mal hier, 
es war ganz verrückt – kaum noch Klopapier! 
Und gab es mal welches, dann streng zugemessen. 
Das werden wir alle so schnell nicht vergessen. 
Und auch beim Frisör war 'n die Schotten dicht, 
in Läden und Bussen ist Maskenpflicht. 
Von all diesen Dingen natürlich betroffen 
auch das MGH – keine Türen mehr offen. 
Es ist umso schöner, dass wir uns heut sehen 
und hoffen, das kann auch so weitergehen. 
Noch ist ja die Pandemie nicht vorüber. 
Wir sind auf der Hut – manche lachen drüber! 
Zu denen, dass weiß ich, gehören wir nicht- 
Wir werden uns schützen, das ist unsere Pflicht! 
 
Und ein „Dankeschön“ an alle, die uns dabei helfen! 
 
Ein Gedicht von K. Schorr, Senioren Café MGH Bernsdorf 



Nordstraße 24  | 02994 Bernsdorf/OL
Tel. 035723-20613 | kontakt@elektro-schnabel.de 

www.elektro-schnabel.de

Ihr regionaler Partner für Dach & Fassade

 Flachdach 
 Dachklempnerei

 Trapezblech & Fassaden
 Terrassenabdichtung

Betriebsstätte Bernsdorf

02994 Bernsdorf | Alte Coseler Straße 2a
www.hdw-bleche.de

Tel. (03 57 23) 93 39 40 | Fax (03 57 23) 93 39 49
E-Mail: fl achdach@hdw-bleche.de

GmbH

Liebe Mieterinnen und Mieter,

WIR SIND WEITER
FÜR SIE DA
vielen Dank - Ihr Verständnis hat uns in den vergangenen 
Wochen besonders unterstützt. Wir sind auch weiterhin 
gern für Sie per Telefon 035723 - 2300 oder per 
E-Mail: mail@bwg-mbh.de da. 

WOHNUNGEN
Single-Wohnungen, 

Daheim für Groß & Klein, 
sicher Wohnen für 

Senioren 

WOCHENMARKT
Frisch & günstig ein-

kaufen auf dem „Neuen 
Markt“ jeden Mittwoch 

von 7 bis 13 Uhr

BAUVORHABEN
Fritz-Kube-Ring - alters-
gerechte Wohnungen mit 
ganz viel Mehrwert für 

Senioren

www.bwg-mbh.de

Ihr BWG-Team


